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Wandmontage der Anlage
Befestigen Sie die Anlage mit Dübeln und Schrauben (nicht im Lieferumfang enthalten) an der Wand.
Setzen Sie die Dübel in die Wand ein. Ziehen Sie die Schrauben fest. Hängen Sie die Anlage auf und befestigen Sie sie mithilfe der 
Löcher in den Montagehalterungen an der Unterseite. 

Bodenmontage der Anlage
Stellen Sie die Anlage auf die vorbereiteten Füße in einer Mindesthöhe von 150 mm, um einen ausreichenden Zugang für den 
Anschluss des Ablaufstutzens, zum Siphon und für die Montage des Kondensatablaufsystems zu gewährleisten. 
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Kondensatablauf
Bei den Lüftungsanlagen mit Wärmerückgewinnung der Modelle Reneo S 350/351 und Reneo S 550 ist ein Kondensatablauf erforderlich, 
der über den mitgelieferten Ablaufstutzen erfolgt.
Um den Ablaufstutzen einzusetzen, entfernen Sie die Schrauben und die Abdeckung auf der Wartungsseite der Anlage. Entfernen Sie 
den Deckel des Wärmetauschers und nehmen Sie den Wärmetauscher heraus.

 
Setzen Sie den Ablaufstutzen ein.

Schließen Sie einen Siphon am Stutzen an.
Verbinden Sie den Ablaufstutzen, den Siphon und das Abwassersystem mit Metall-, Kunststoff- oder Gummi-Anschlussrohren. Das 
Schema des Kondensatabflusssystems ist unten dargestellt. Beachten Sie beim Verlegen der Ablaufrohre eine Mindestneigung nach 
unten von 3–5 mm. Jeder Ablaufstutzen muss an einen separaten Siphon angeschlossen werden. 

3–5 mm

3

4

5

1

2

1: Ablaufstutzen, 2: Anschlussrohr, 3: Siphon, 4: Anschlussrohr, 5: Abwassersystem

Stellen Sie vor der Inbetriebnahme sicher, dass das Wasser ungehindert in das Abwassersystem fließen kann. Der Siphon muss vor dem 
Betrieb mit Wasser gefüllt werden.
Das Kondenswasserablaufsystem ist nur für Räume mit einer Umgebungstemperatur von über 0 °C geeignet! 
Sorgen Sie für eine Beheizung der Kondensatableitung, falls die Umgebungstemperatur unter 0 °C betragen kann!
Ein Kondensatablauf ist für die Modelle Reneo S 350-E/351-E und Reneo S 550-E nicht erforderlich.
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Das Gerät ist für den Anschluss an das Stromnetz mit den in den technischen Daten angegebenen Parametern ausgelegt. Es muss über
isolierte, elektrische Stromleitungen (Kabel) an die Stromversorgung angeschlossen werden.
Am externen Eingang muss ein in das stationäre Stromversorgungsnetz eingebauter Schutzschalter installiert werden, der den
Stromkreis bei Kurzschluss oder Überlastung unterbricht.
Der Montageort des Leitungsschutzschalters muss für den Fall einer Notabschaltung der Lüftungsanlage schnell zugänglich sein.
Der Nennstrom des Leitungsschutzschalters muss höher als die maximale Stromaufnahme der Lüftungsanlage sein (siehe technische
Daten oder Typenschild des Geräts).
Nehmen Sie als Wert für den Nennstrom des Schutzschalters den nächsthöheren, über der maximalen Stromaufnahme des Geräts
liegenden Standardwert. Der Leitungsschutzschalter ist nicht im Lieferumfang enthalten.
Der angegebene Leiterquerschnitt dient nur als Referenz. Bei der Auswahl der Leiter ist auf den Leitertyp, die maximal zulässige
Leitertemperatur, Isolierung, Länge und Verlegungsart zu achten.
Um die Stromversorgung und die externen Geräte anzuschließen, lösen Sie die vier Kunststoffschrauben an der Abdeckung der 
Steuereinheit und entfernen Sie die Abdeckung wie in der Abbildung gezeigt.
Führen Sie das Netzkabel, die Kabel für den Anschluss des Steuergeräts und die weiteren Kabel durch die Kabelverschraubungen in das
Steuergerät und schließen Sie diese gemäß dem Anschlussschema an.
Die Anschlussschemas für das Netzkabel und externe Geräte sind auf der folgenden Seite abgebildet. 

   

Zugang zur Steuereinheit 

NETZANSCHLUSS

JEGLICHE INTERNE MODIFIKATIONEN DER ANSCHLÜSSE SIND UNTERSAGT UND 
FÜHREN ZU GARANTIEVERLUST.

DAS STROMKABEL NICHT IN UNMITTELBARER NÄHE PARALLEL ZU 
EINEM STEUERKABEL DES BEDIENFELDS VERLEGEN!  
BEI DER KABELVERLEGUNG DAS STROMKABEL DES BEDIENFELDES 
NICHT ZUSAMMENROLLEN!
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Schema für den Anschluss externer Steuergeräte an die Lüftungsanlagen mit Bedienfeld S14
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 — STROMSCHLAGGEFAHR!

Benennung Bezeichnung Kontakt Leiter Anmerkung
P1 Externes Bedienfeld 4 x 0,25 mm²

CO2* CO
2
-Sensor NO 2 x 0,25 mm²

PK1* Kontakt der Brandmeldezentrale NC 2 x 0,25 mm² Jumper entfemen

SM1*/SM2* Externe Zu- und Abluftklappen 2 x 0,25 mm²
*Das Gerät ist nicht im Lieferumfang enthalten und kann auf Anfrage geliefert werden.

 
Schema für den Anschluss externer Steuergeräte mit der Steuerung S21
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 — STROMSCHLAGGEFAHR!

Benennung Bezeichnung Kontakt Leiter Anmerkung
SM1 Antrieb der Zuluftklappe NO 2 x 0,75 mm2 3A, 30DC/~250AC
SM2 Antrieb der Abluftklappe NO 2 x 0,75 mm2 3A, 30DC/~250AC
PK1 Brandmeldezentrale NC 2 x 0,75 mm2 Jumper 43 entfernen
P1 Externes Bedienfeld 4 x 0,5 mm2
ENH Nachheizregister� 4 x 0,5 mm2
CCU Steuerung der Kälteanlage NO 2 x 0,75 mm2 3A, 30DC
ENH RT2** Kanal-Temperatursensor 4 x 0,5 mm2 Jumper 23 entfernen
*Die Versorgungsspannung der externen Klappen SM1, SM2 muss abhängig vom Typ der Klappen gewählt werden.
**Im Lieferumfang des Nachheizregisters (ENH) enthalten.
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WARTUNGSHINWEISE

Die Wartungsarbeiten sind 3–4-mal pro Jahr durchzuführen. Die Wartung der Lüftungsanlage umfasst die regelmäßige Reinigung der
Geräteoberfläche und Filterersatz oder -reinigung.

1. Filterpflege
Verschmutzte Filter erhöhen den Luftwiderstand und vermindern den Luftvolumenstrom.
Reinigen Sie die Filter nach Bedarf, jedoch mindestens 3-mal im Jahr.
Die Filterreinigung mit einem Staubsauger ist zulässig. Nach der zweiten Reinigung die Filter wechseln. Kontaktieren Sie für Ersatzfilter 
den Händler.

Um die Filter zu reinigen oder zu ersetzen, nehmen Sie die abnehmbaren Platten an der Wartungsseite der Anlage ab. Setzen Sie nach 
der Reinigung die Filter und Platten in umgekehrter Reihenfolge wieder ein. 

2. Pflege des Wärmetauschers (1-mal pro Jahr)
Auch bei regelmäßiger Reinigung der Filter kann sich etwas Staub im Wärmetauscher ablagern. Daher muss der Wärmetauscher für 
eine anhaltend hohe Effizienz ebenso regelmäßig gereinigt werden.
Bevor Sie den Wärmetauscher ausbauen, entfernen Sie die Schrauben und nehmen Sie das Wartungspanel ab. Nehmen Sie den 
Wärmetauscher aus dem Gerät und reinigen Sie ihn mit Druckluft oder einem Staubsauger. Setzen Sie dann den Wärmetauscher 
wieder in die Anlage ein. 

ACHTUNG!
SÄMTLICHE WARTUNGSARBEITEN AM PRODUKT DÜRFEN NUR VON EINEM 
SERVICETECHNIKER DURCHGEFÜHRT WERDEN.



www.blaubergventilatoren.deReneo S(E) 350/351/550

19

3. Ventilatorpflege (1-mal pro Jahr)
Auch bei regelmäßiger Filter- und Wärmetauscherwartung kann sich etwas Staub auf den Ventilatoren ablagern und somit die 
Ventilatorleistung und den Luftvolumenstrom vermindern.
Reinigen Sie die Ventilatoren mit einem weichen Tuch, Pinsel oder Druckluft.  Reinigung mit Wasser, Schleifmitteln, scharfen 
Gegenständen usw. ist nicht gestattet, um das Laufrad nicht zu beschädigen.
4. Zuluftkontrolle (2-mal pro Jahr) 
Das Eindringen von Laub und anderen Schmutzteilen ins Zuluftgitter kann die Förderleistung und den Luftvolumenstrom vermindern. 
Den Zustand des Zuluftgitters regelmäßig überprüfen und nach Bedarf von Fremdkörpern reinigen.
5. Wartung der Lüftungsrohre (alle fünf Jahre)
Auch wenn Sie alle empfohlenen Wartungsarbeiten regelmäßig durchführen, kann etwas Staub in die Lüftungsrohre gelangen und 
somit die Förderleistung und den Luftvolumenstrom vermindern. Die Wartung besteht aus der regelmäßigen Reinigung oder dem 
Ersetzen der Lüftungsrohre.
6. Wartung der Steuereinheit (nach Bedarf)
Die Steuereinheit befindet sich im Gehäuse der Anlage. Um Zugang zur Steuereinheit zu bekommen, lösen Sie die Schrauben des 
Deckels der Steuereinheit und nehmen Sie diese ab.

Störung Mögliche Gründe Abhilfe

Der/die Ventilator/
en startet/en beim 
Anschalten der Anlage 
nicht.

Keine Stromversorgung
Überprüfen Sie, ob die Stromversorgung richtig 
angeschlossen ist. Beseitigen Sie ansonsten den 
Anschlussfehler.

Blockierter Motor, verschmutzte Flügelradschaufeln
Schalten Sie die Anlage aus. Beseitigen Sie die Ursache
für die Blockierung des Motors. Reinigen Sie die
Laufradschaufeln. Schalten Sie das Gerät wieder ein.

Erhöhte Stromaufnahme infolge eines Kurzschlusses im 
Stromnetz

Schalten Sie die Anlage aus. Kontaktieren Sie Ihren
Händler.

Kalte Zuluft Verschmutzter Abluftfilter Reinigen oder ersetzen Sie den Abluftfilter.

Niedrige Förderleistung

Zu niedrig eingestellte Lüftungsstufe des Ventilators Stellen Sie eine höhere Lüftungsstufe ein.
Verschmutzte Filter, verschmutzter Ventilator oder 
Wärmetauscher

Reinigen oder ersetzen Sie die Filter, reinigen Sie die 
Ventilatoren und den Wärmetauscher.

Bestandteile der Entlüftung (Lüftungsrohre, Diffusoren, 
Verschlussklappen, Gitter) sind verschmutzt, beschädigt 
oder geschlossen

Reinigen oder ersetzen Sie die Bestandteile der Entlüftung 
(Lüftungsrohre, Diffusoren, Verschlussklappen, Gitter).

Lautes Geräusch, 
Vibrationen

Verschmutztes Laufrad/verschmutzte Laufräder Reinigen Sie das Laufrad/die Laufräder.
Lösen Sie die Schraubenverbindungen des Ventilators 
oder des Gehäuses.

Ziehen Sie die Schrauben in den Ventilatoren oder im
Gehäuse fest.

Fehlen von schwingungsdämpfenden Einsätzen an den 
Stutzen der Lüftungsrohre

Montieren Sie schwingungsdämpfende Gummieinsätze.

Ausfall des Ventilators
Schalten Sie die Anlage aus. Kontaktieren Sie Ihren
Händler.

Wasseraustritt (nur bei 
Reneo S 350/351 und 
Reneo S 550)

Verstopftes, beschädigtes oder falsch montiertes 
Kondensatablaufsystem

Reinigen Sie gegebenenfalls das Kondensatablaufsystem.
Stellen Sie sicher, dass der Siphon mit Wasser gefüllt ist
und die Ablaufrohre vor Frost geschützt sind.

STÖRUNGSBEHEBUNG

LAGERUNGS- UND TRANSPORTVORSCHRIFTEN

•	 Das Gerät in der Originalverpackung in einem belüfteten Raum bei einer Temperatur von +5 °C bis +40 °C und einer relativen 
Luftfeuchtigkeit bis maximal 70 % lagern.

•	 Dämpfe und Fremdstoffe in der Luft, die Korrosion verursachen und Anschluss-Abdichtungen beschädigen können, sind nicht 
zulässig.

•	 Bei Umschlagsarbeiten Hebezeug zur Vorbeugung möglicher Schäden verwenden. 
•	 Die Transporterfordernisse für diese Ladungsart sind zu erfüllen. 
•	 Die Beförderung mit Fahrzeugen jeglicher Art muss unter stetigem Schutz vor schädlichen mechanischen und 

witterungsbedingten Einflüssen erfolgen. Das Gerät nur in der Betriebslage transportieren.
•	 Be- und Entladearbeiten sorgfältig durchführen, vor Stößen schützen.
•	 Vor der ersten Verwendung nach dem Transport bei niedrigen Temperaturen muss das Gerät für mindestens 3 Stunden bei 

Raumtemperatur aufbewahrt werden.
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ERFÜLLEN SIE DIE VORLIEGENDEN BETRIEBSANFORDERUNGEN, UM EINE 
ORDNUNGSGEMÄßE FUNKTION UND EINE LANGE LEBENSDAUER DES GERÄTS 
SICHERZUSTELLEN.

DIE GEWÄHRLEISTUNGSANSPRÜCHE KÖNNEN NUR DANN GELTEND GEMACHT 
WERDEN, WENN DAS GERÄT, EIN KAUFBELEG UND DIE BETRIEBSANLEITUNG, IN DER 
DAS KAUFDATUM NOTIERT IST, VORLIEGEN.

HERSTELLERGARANTIE

Das Produkt entspricht den Europäischen Normen und Standards, den Richtlinien über Niederspannung und elektromagnetische 
Verträglichkeit. Hiermit erklären wir, dass das Produkt mit den maßgeblichen Anforderungen aus Richtlinie 2014/30/EU über 
elektromagnetische Verträglichkeit, Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU und Richtlinie 93/68/EWG über CE-Kennzeichnung 
übereinstimmt.
Dieses Zertifikat ist nach Prüfung des Produktes auf das Obengenannte ausgestellt.
Der Hersteller setzt eine Garantiedauer von 24 Monaten ab Verkaufsdatum über den Einzelhandel fest, unter der Bedingung der 
Erfüllung der Vorschriften für Transport, Lagerung, Montage und Betrieb durch den Verbraucher. 
Bei Funktionsstörungen des Geräts durch werkseitig verursachte Fehler, die innerhalb der Garantiefrist auftreten, hat der Verbraucher 
Anspruch auf kostenlose Behebung der Mängel am Gerät mittels Garantiereparatur durch den Hersteller. 
Die Garantiereparatur umfasst insbesondere Arbeiten zur Behebung von Mängeln beim Betrieb des Geräts, um eine bestimmungs-
gemäße Nutzung des Geräts innerhalb der Garantiefrist sicherzustellen.
Die Mängelbehebung erfolgt durch Ersatz oder Reparatur der defekten Teile oder Einheiten des Geräts.

Die Garantie-Serviceleistung umfasst nicht:
•	 Regelmäßige technische Wartung 
•	 Montage/Demontage des Geräts 
•	 Einrichten des Geräts 
Für die Garantiereparatur muss der Verbraucher das Gerät, die Betriebsanleitung mit dem Vermerk des Kaufdatums sowie einen 
Zahlungsbeleg als Bestätigung des Kaufs vorlegen.
Das vorgelegte Modell des Geräts muss mit dem Modell übereinstimmen, welches in der Betriebsanleitung angegeben ist.
Wenden Sie sich für Garantieleistungen an den Verkäufer des Geräts. 

Die Garantie gilt nicht in folgenden Fällen:
•	 Der Verbraucher legt den Ventilator nicht vollständig vor, wie in der Betriebsanleitung angegeben, einschließlich der vom 

Verbraucher demontierten Bestandteile des Geräts.
•	 Nichtübereinstimmung des Modells oder der Marke des Geräts mit den Angaben auf der Verpackung und in der Betriebsanleitung.
•	 Nicht fristgerechte technische Wartung des Geräts durch den Verbraucher.
•	 Bei vom Verbraucher zugefügten äußerlichen Beschädigungen des Gehäuses und der inneren Einheiten (außer äußeren 

Änderungen am Gerät, welche für die Montage notwendig sind).
•	 Änderungen an der Konstruktion des Gerätes oder technische Änderungen am Gerät.
•	 Austausch und Verwendung von Einheiten oder Teilen, die nicht durch den Hersteller vorgesehen sind.
•	 Unzweckmäßige Benutzung des Geräts.
•	 Verletzung der Montagevorschriften des Geräts durch den Verbraucher.
•	 Verletzung der Vorschriften für die Steuerung des Geräts durch den Verbraucher.
•	 Anschluss des Geräts an ein Stromnetz mit einer anderen Spannung, als in der Betriebsanleitung angegeben ist.
•	 Ausfall des Geräts infolge von Spannungssprüngen im Stromnetz.
•	 Durchführung einer selbständigen Reparatur des Geräts durch nichtautorisierte Personen.
•	 Reparaturen des Geräts durch Personen, die nicht vom Hersteller autorisiert sind.
•	 Ablauf der Garantiefrist des Geräts.
•	 Verletzung geltender Vorschriften für die Beförderung des Geräts durch den Verbraucher.
•	 Verletzung der Vorschriften über die Lagerung des Geräts durch den Verbraucher.
•	 Rechtswidrige Handlungen von Drittpersonen in Bezug auf das Gerät.
•	 Ausfall des Geräts infolge höherer Gewalt (Feuer, Überschwemmung, Erdbeben, Kriege, militärische Handlungen jeder Art, 

Blockaden).
•	 Fehlen der Plomben, wenn solche durch die Betriebsanleitung vorgesehen sind.
•	 Nichtvorlage der Betriebsanleitung mit ausgewiesenem Kaufdatum.
•	 Fehlen des Kaufbelegs mit ausgewiesenem Kaufdatum, welcher den Kauf bestätigt.
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ABNAHMEPROTOKOLL 

Typ des Geräts Lüftungsanlage

Modell

Seriennummer

Herstellungsdatum

Prüfzeichen

VERKÄUFERINFORMATIONEN 

Bezeichnung der
Verkaufsstelle

Stempel des Händlers

Anschrift
Telefon
E-Mail
Kaufdatum
Gerät mit sämtlichem Zubehör mit einer Betriebsanleitung erhalten. Die Garantiebedingungen sind 
verständlich und akzeptiert.

Unterschrift des Käufers

MONTAGEPROTOKOLL 

Das Gerät ____________________________________________ ist gemäß den Anforderungen 
dieser Betriebsanleitung montiert und an das Stromnetz angeschlossen.

Stempel der Montagefi rma

Firmenname

Anschrift

Telefon

Name, Vorname des 
Monteurs
Montagedatum Unterschrift
Die Montage des Geräts entspricht allen geltenden lokalen und nationalen Baunormen, elektrischen 
und technischen Normen und Standards. Das Gerät funktioniert einwandfrei, wie vom Hersteller 
vorgesehen.

Unterschrift

GARANTIEKARTE 

Typ des Geräts Lüftungsanlage

Stempel des Händlers

Modell

Seriennummer

Herstellungsdatum

Kaufdatum

Garantiefrist

Händler
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